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Eckdaten der REWE Group 2007

Anzahl der BeschäftigtenGesamtumsatz

290.000> 45 Mrd. €

Anzahl der Märkte

> 12.700
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Top 10 im Lebensmittelhandel – Europa 2007

Bruttoumsatz 2007 (Lebensmittelhandel)*
in Mrd. Euro

63,3

47,9

Carrefour

Tesco

41,7

36,3

Schwarz-Gruppe

REWE Group **

34,0

31,9

Metro Group

Edeka

31,4

26,5

Aldi

Auchan

25,1

23,4

Intermarche

Ahold

* Anmerkung: nur Lebensmittelumsatz 
(umfasst Food, Getränke, Tabak, Drogerie und 
kleinere Produkte des täglichen Bedarfs)
Quelle: Schätzung Planet Retail Stand: 29 01 2008;
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Quelle: Schätzung Planet Retail, Stand: 29.01.2008;
**eigene Berechnungen liegen noch nicht vor.



Top 10 im Lebensmittelhandel – Deutschland 2007

Bruttoumsatz 2007 (Lebensmittelhandel)*
in Mrd. Euro

30,3

23,2

Edeka

REWE Group **

19,4

18,7

Schwarz-Gruppe

Aldi

13,3

8,7

Metro Group

Tengelmann

7,6

5,3

Lekkerland

Schlecker

* Anmerkung: nur Lebensmittelumsatz 
(umfasst Food, Getränke, Tabak, Drogerie und kleinere 
Produkte des täglichen Bedarfs)
Quelle: Schätzung Planet Retail Stand: 29 01 2008;

2,5

2,1

Norma

dm
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Quelle: Schätzung Planet Retail, Stand: 29.01.2008;
** eigene Berechnungen liegen  noch nicht vor.



Vertriebslinien der REWE Group

LebensmitteleinzelhandelLebensmitteleinzelhandel FachmärkteFachmärkte
B2BB2B

VertriebVertrieb VeranstalterVeranstalter

EinzelhandelEinzelhandel TouristikTouristik

LebensmitteleinzelhandelLebensmitteleinzelhandel FachmärkteFachmärkte VertriebVertrieb VeranstalterVeranstalter

KooperationenKooperationen
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Auslandsaktivitäten der REWE Group

Tschechien

Polen
Billa

Russland
BillaLettland

IKI-Group 
Tschechien
Billa
Penny 

F/S C+C 
Frankreich
transGourmet Litauen

IKI-Group 

DEUTSCHLAND Slowakei
Billa

Österreich
Billa Uk i

Rumänien

Billa 
Bipa 
Merkur
Penny
ITS

Ukraine
Billa

Billa
Penny
XXL 
F/S C+C 

ITS

Schweiz
Prodega

Ungarn
PennyKroatien

Bill

Bulgarien
Billa

Growa 
Howeg
ITS Coop 
Touristik

Italien
Penny
Billa
St d
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Penny BillaStanda



Entwicklung des Gesamtaußenumsatzes 1996 – 2007

Gesamtumsatz der REWE Group*
in Mrd. Euro (ohne MwSt.)

+ 3,7 %

40 8 41,7
43,5

45,1
45

50

40,8 ,

35

40

€

25

30 M
rd

. 

20

25

15
1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007

*
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*Schätzungen. Für 2007 liegen noch keine Berechnungen vor.



Auslandsanteil am Konzernumsatz 2007

Konzern: 32,75 Mrd. Euro*

Ausland

30,5%

Ausland

69 5%69,5%

REWE GROUP 10

* ohne At-Equity-Gesellschaften



Umsatzanteile der Geschäftsfelder 2007

Bruttoumsatz 2007 (Lebensmittelhandel)*
in Mrd. Euro

VS National

Fachmarkt u
21,6%

33,5%

Fachmarkt u.
Koop.
B2B

T i tik

25,6%

Touristik

Sonstige

6,9%
2,9%8,1%1,4%

Discount

VS International
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Stammdaten Vollsortiment Deutschland

Seit 25. September 2006:

Rebranding von rd. 3.000 Supermärkten 
über Nacht („Big Bang“) 

einheitlicher Auftritt von miniMAL, HL, 
Stüssgen und Otto Mess als REWE

REWE Märkte Verkaufsflächen 
von 500 – 3.000 qm

Profilierungswarengruppen mitg g pp
Schwerpunkten auf Obst & Gemüse,
Fleisch, Wurst & Käse, Brot & Backwaren

durchschnittlich 12.000 Artikel 

2004 2005 2006 2007
Gesamtumsatz REWE Group 40,80 41,70 43,45 45,10
davon Deutschland 29,48 29,93 31,22 31,60

Umsatz Geschäftsfelder
Vollsortiment national 11,25 11,46 11,57 11,10*

REWE GROUP 12

Quelle: Geschäftsbericht 2005, 2006,
Bilanzpressekonferenz vom 28.05.2008
*Schätzungen.Für 2007 liegen moch 
keine Berchnungen vor.
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Ausgangssituation - Die neue REWE

MarkeMarke

VisionVisionWir handeln verantwortlich

MissionWir sorgen für beste Qualität bei 
Sortimenten, Produkten und Prozessen
zum besten Preis-Leistungsverhältnis

Anspruch:
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Anspruch:



Assoziationen zu REWE

alles unter

lange 
Öffnungszeiten

AuswahlQualität

Frische

gute

alles unter 
einem Dach freundliche 

Mitarbeiterhohe 
P i gute 

Handelsmarken traditionell
Preise

gutes Preis-
Leistungs-

höhere 
Präsenz

verhältnis

strukturiert

breite 

freundliches 
Ambiente

rotes 

Präsenz

sauber, 
ordentlich

Gänge
niveauvoll

ansprechendes 
L

Logo
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Diverse Fokusgruppen  Quelle: REWE Marktforschung

Logo



Allgemeine Elemente der Kundenzufriedenheit

Kundenzufriedenheit ist das Ergebnis eines Vergleichs zwischen .....

Image des 
Anbieters

Versprechungen 
des Anbieters spezifische 

Rahmenbedingungen

Wissen um 
Alternativenindividuelles

Anspruchsniveau

aktuelle 
Erfahrungen

individuelle
Problemlösung

Subjektiv 
hK d t wahrgenommene 
Leistungen

Kundenerwartung und
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Allgemeine Elemente der Kundenzufriedenheit

Basisleistung

wird von den Kunden generell erwartet• wird von den Kunden generell erwartet

Ni ht füllt

Erfüllt Kunde ist nicht unzufrieden

Nicht erfüllt Kunde ist unzufrieden

Profilierungsleistung

• wird von den Kunden nicht erwartet.

Erbracht Kunde ist zufrieden

Nicht erbracht Kunde ist nicht unzufrieden

Aus einer Profilierungsleistung kann schnell eine Grundleistung werden!

REWE GROUP 17



Gründe für die Wahl einer Einkaufsstätte

Die Lage entscheidet an erster Stelle über die Wahl der Einkaufstätte, mit Abstand folgen

P i

Die Lage entscheidet an erster Stelle über die Wahl der Einkaufstätte, mit Abstand folgen 
Sortiment und Preis als Auswahlkriterien.

34%

28%

Preise

Sortiment

15%Frische / Qualität (allgemein)

4%

4%

Frischwaren

Mitarbeiter

7%Geschäftsräume / Warenpräsentation

57%

2%

Lage / Parkmöglichkeiten

Gewohnheit
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2%Gewohnheit

Basis: 1.001 Befragte   Quelle: REWE Marktforschung
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Ausgangssituation - Die neue REWE

MarkeMarke
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Strategisches Vorgehen der REWE

Implementierung kundengerechter 
Sortimentspolitik durch folgendeSortimentspolitik durch folgende 
Strategie:

- Grundsätzlich : 
Differenzierungsstrategie statt g g
Kostenführerschaftsstrategie 
anhand von

REWE-spezifisches Sortiment via 
Handelsmarken

REWE Qualitätsmanagement-
Systeme (RQMS)

REWE GROUP 21



REWE Handelsmarken
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Die Produktmarke REWE …

Verpackungsdesign gefällt und lässt Nähe zu Herstellermarken erkennen
Davon profitiert die Qualitäts- und auch Preisanmutung

Die Produktmarke REWE profitiert vom Image der Dachmarke REWE

Differenzierung zu ja! wird verstanden und erreicht. ja! spricht 
eher die Preiskäufer, REWE eher die Qualitätskäufer und Smart Shopper an

REWE GROUP 23

Die Produktmarke REWE profitiert vom Image der Dachmarke REWE
Die Produktmarke REWE gilt als solide, bodenständig und erschwinglich



D fi d i h t! REWE

Positive Reaktionen auf das neue Eigenmarkenkonzept…

Positiver Imagetransfer
„Das finde ich gut! REWE 
haftet mit seinem eigenen 
Namen für die Produkte.“ 

„Ich finde es gut, dass die 
Marke wie der Laden heißt. 
Damit hat man noch mehr 

Ü
„Jetzt ist es übersichtlicher 

a t at a oc e
Vertrauen in die Qualität.“ 

Mehr Überblick durch 
einheitliche Benennung

und einfacher, die REWE-
Eigenmarken im Sortiment 

zu entdecken.“

Aufwertung der Dachmarke 
durch hochwertige 
Verpackung

„Sieht aus wie ein 
Markenartikel.“

Passt zum neuen 

Verpackung

„Da ist ja sowieso gerade 

Markenartikel.

REWE GROUP 24

Dachmarkenauftritt viel im Gang.“



Differenzierung durch Qualität

Kauft ein Kunde ein Produkt oder eine Dienstleistung und erfüllen diese 
ihre Zwecke für den Kunden, so haben sie im allgemeinen Sprachge-
brauch eine „gute Qualität“brauch eine „gute Qualität

Qualität = Strukturen, Prozesse und Leistungen so gestalten, dass sie 
den Kundenanforderungen entsprechen in den einzelnen 
Qualitätsbereichen (Finanzen, Kunden, Mitarbeiter, Prozesse): 

l f i tilangfristig
alle Mitarbeiter
alle Unternehmensteile

Qualität ist vorhanden, wenn

tatsächliche Leistungen ≥ Erwartungen der Kunden

REWE GROUP 25



Differenzierung durch Qualität

Das Problem der Wahrnehmung von Qualität

Hohe Qualität wird wahrgenommen – Kunden Kundenwünsche werden

Das Problem der Wahrnehmung von Qualität

Hohe 
Qualität

g
sprechen positiv über Ihre Erlebnisse

Kundenwünsche werden 
übertroffen

Zufriedenstellende 
Qualität

Der Kunde ist zwar zufrieden, aber 
Qualität als solche wird nicht 
wahrgenommen

Kundenwünsche werden 
erfüllt

Nicht ausreichende 
Qualität

Mangelnde Qualität wird wahrgenommen 
– Kunden sind verärgert und wechseln 

ä

Kundenwünsche werden 
nicht erfüllt 

Schlechte 
Fehlende Qualität wird wahrgenommen –
Kunden sind verärgert, wechseln den Kundenwünsche werden

evtl. den Händler 

Qualität
g

Händler und sprechen negativ über Ihre 
Erlebnisse

bei weitem unterschritten

REWE GROUP 26



REWE Qualitätsmanagement-System

Durch die Implementierung von RQMS wurde ein gemeinsames, qualitätsorientiertes 
Informations- und Steuerungssystem fürInformations und Steuerungssystem für

Supermarkt

Region

REWE GROUP 27

Zentrale



REWE Qualitätsmanagement-System

RQMS-Kreislauf

Planen

Finanzen

Kunden

Prozesse
Mit RQMS wird die Steuerung der Märkte einfacher.

Maßnahmen
Mitarbeiter

Steuern
Maßnahmen 
entwickeln 

und umsetzen

REWE GROUP 28



REWE Qualitätsmanagement-System

Ergebnisse vergleichen können

Für unsere Mitarbeiter bedeutet das:Für unsere Mitarbeiter bedeutet das:

Graphische Aufbereitung von Kennzahlen genauso wie

Marktvertraute Listen-Darstellung

Analyse-Phase zur Einleitung von Maßnahmen

REWE GROUP 29



REWE Qualitätsmanagement-System

Marktbegehungsliste

Wofür steht die Marktbegehungsliste?g g
Überprüfung aller Markt- und Vertriebskonzeptbestandteile, die für den Kunden
direkt sichtbar sind.

Wer erhebt sie?Wer erhebt sie?
Partner/ Marktmanager (1x pro Woche)
Bezirksmanager (1x pro Quartal)
Mystery Shopper (1x pro Monat)

Ab wann ist sie gültig?
Die Marktbegehungsliste ist immer gültig vom 01.01 bis zum 31.12. eines jeden 
Jahres.
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REWE Qualitätsmanagement-System

Außendienstbegehungsliste

Wofür steht die Außendienstbegehungsliste?
Der Außendienst überprüft über die Marktbegehungsliste hinaus alle 
Grundleistungen des Marktes welche für den Kunden nicht direkt sichtbar sindGrundleistungen des Marktes, welche für den Kunden nicht direkt sichtbar sind.

Wer erfasst sie?
Bezirksmanager (1 x pro Quartal)

Ab wann ist sie gültig?
Die Außendienstliste ist immer gültig vom 01.01. bis zum 31.12. eines jeden 
JahresJahres.

REWE GROUP 31



REWE Qualitätsmanagement-System

Qualitätssicherungsbegehungsliste

Wofür steht die Qualitätssicherungsbegehungsliste?
Die QS-Begehungsliste deckt alle lebensmittelbezogenen Prüfungspunkte
des Marktes aus behördlicher Sicht ab

Wer erfasst sie?
QS-Beauftragte („Qualitätssicherer“) der Region (1 x pro Jahr)
Marktchef (1 x pro Halbjahr)Marktchef (1 x pro Halbjahr) 

Ab wann ist sie gültig?
Die Qualitätssicherungsbegehungsliste ist immer gültig vom 01.01. bis zum 
31 12 i j d J h31.12. eines jeden Jahres.
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Differenzierung durch Qualität
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Differenzierung durch Qualität
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REWE Qualitätsmanagement-System

Bewertung des Marktes 100%-86% Doppelsonne
85% - 71% Einfachsonne
70% - 56% Bewölkte Sonne
Unter 55% Blitz und Donner

89% 89%

74%

83%
79%

76%

84%

69%

Obst und
Gemüse

Frische und
Qualität

Fleisch und
Wurst

Frische und
Qualität

Brot &
Backwaren

Brot &
Backwaren

Getränke Preise*
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Obst und
Gemüse*

Fleisch und
Wurst*

(Backshop) SB



REWE Qualitätsmanagement-System

PlanenZertifizierung / REWE Quality Award

Quality Award

Am Ende eines jeden RQMS-Jahres steht die 
Zertifizierung. Jeder Markt, der mindestens einen 
Zielerreichungsgrad von 71 % erreicht, hat die 

Steuern

Quality Award

Maßnahmen 
entwickeln 

Zertifizierung erfolgreich absolviert.  
So ist sicher gestellt, dass der Rewe-Standard 
erfüllt ist und die Erwartungen der Kunden nicht 

und umsetzenenttäuscht werden. Die 10 besten Märkte je 
Region erhalten den REWE-Quality Award.

Der REWE Quality Award dient dazu, die y ,
systematische und sich über das ganze Jahr erstreckende Qualitätsarbeit wertzuschätzen und zu 
belohnen. Daher erhalten die Gewinner eine außergewöhnliche Incentiv-Reise in eine europäische 
Metropole.
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